
Antrag Nr. 11-F-03-0089
GRÜNE

Betreff:

Frauenförderplan
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 02.11.2011

Antragstext:

Laut Magistratsbeschluss vom 11.10.2011 soll der aktuelle Frauenförderplan für die Dienststelle 
Stadtverwaltung nach den §§ 3 bis 5 Hessisches Gleichberechtigungs-gesetz (HGlG) über den 
31.12.2011 hinaus zwei weitere Jahre bis zum 31.12.2013 gültig sein. Es wird angemerkt, dass 
das Hessische Sozialministerium beabsichtigt, das am 31.12.2011 auslaufende Hessische 
Gleichberechtigungsgesetz (HGlG) mit geringfügigen Änderungen um 2 Jahre zu verlängern. Es 
soll bis Ende 2013 novelliert werden. 

Der Ausschuss möge beschließen:
Der Magistrat wird gebeten zu berichten,
1. Warum der Förderplan ohne Evaluation/Controlling bezüglich der Forderungen und 
Zielvorgaben verlängert werden soll. Dadurch wird eine Steuerung/Anpassung unmöglich gemacht.
2. welche Verbesserungen aufgrund der Vorgabe des Frauenförderplans im Sinne des HGIG 
bereits erreicht werden konnten.
3. Mit welchen Änderungen des Frauenförderplans die Zielvorgaben des HGIG zukünftig 
effektiver erreicht werden können.

Wiesbaden, 02.11.2011

Gabriela Schuchalter-Eicke Carola Pahl
Frauenpolitische Sprecherin Fraktionsgeschäftsstelle


